
Konzeptblatt für Mitarbeiter, die einen ElternIMPULS vorbreiten  Seite 1 
 

Arbeitsgruppe „Glaube zuhause leben“ Kirche im Prisma, Rapperswil       -      Version 5 vom 14.01.2010 / hf  Seite 1 
 

 
 
Konzept ElternIMPULS  
 
 
 

Unser Leitsatz:  
 Wir wollen die Eltern unterstützen, damit sie die persönliche Beziehung des 

Kindes zu Jesus fördern können. (Wachsende Jesus-Beziehung) 
 Unser Ziel ist, dass die Kinder zur Mündigkeit in ihrer Beziehung zu Jesus 

erzogen werden; einer selbständigen, tragfähigen und persönlichen Jesus-
Beziehung. Durch Vorleben und Erziehen sollen die Kinder das ABC der 
Jüngerschaft: “Gott und ich – Beziehung im Alltag“ lernen. Dies geschieht im 
Bewusstsein, dass meine Identität als Kind Gottes allein auf seiner Gnade 
gründet. 

 Wir wollen die Eltern konkret herausfordern, ihnen Vision und Sicht 
vermitteln (Motivation), ihnen zeigen und erklären, wie sie es machen 
können (Vorzeigen), sie ermutigen und anhalten es gerade hier und jetzt 
zusammen mit den Kindern zu versuchen (Praktizieren) und ihnen etwas 
mitgeben, das sie zuhause unterstützt und erinnert (Praxishilfe). 

 

 

 

Grundmuster eines Ablaufes: 

Fragen, die ich mir als ImpulsleiterIn stellen muss:  
 

 Ist es als immer wiederkehrende „Einheit“ („Päckli“) anwendbar? 
 Entspricht der IMPULS dem Zielalter der Kinder? 
 Ermutigt der IMPULS die Eltern, vorwärts zu gehen und nicht immer wieder neu 

Schuldgefühle über verpasste Gelegenheiten zu hegen? 
 Ermutigt der IMPULS, kleine Schritte zu wagen oder zeichnet er ein meist nicht 

erreichbares Idealbild? 
 Habe ich das IMPULS-Merkblatt vorbereitet 
 Gebe ich Hilfe, um die Nachhaltigkeit in der Anwendung zu fördern?  

“Reminderli“? (z.Bsp. zu Gruppen-Foren animieren, Erinnerung nach einem halben 
Jahr für eine Sache, die sich der Teilnehmende aufschreibt, etc).  

INHALT Dauer Min. Absicht 
Begrüssung 5  
Motivation – - es ist so! 
warum ist es so? 
 

20 Gottes Auftrag an die Eltern klar machen 

Vorzeigen – wie kann es 
gemacht werden? 
 

15 Praktisches erklären und zeigen, 
Erfahrungsberichte 

Praktizieren – probier es 
doch gleich hier aus! 
 

20 Interaktiv, Modellhaft, Direkt umsetzbar, 
positiv, ermutigend 

Praxishilfe – das kann dir 
zuhause helfen  
 

10 IMPULS-Merkblatt, „Vertüüferli“, Flyer 

Abschluss 5 Schlussermutigung 


